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Einleitung

Bild der Einrichtung / Organisationseinheit

Krankenhaus der BODDEN-KLINIKEN Ribnitz-Damgarten GmbH (Aufnahme von C. Preußler).

Einleitungstext

Die Krankenhäuser sind seit 2005 durch den Gesetzgeber verpflichtet, jährlich einen Qualitätsbericht zu 
veröffentlichen. Der Bericht entspricht den gesetzlichen Vorgaben gemäß § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 SGB V.

Der vorliegende strukturierte Qualitätsbericht stellt das Leistungsspektrum des Krankenhauses der BODDEN-
KLINIKEN Ribnitz-Damgarten GmbH aus dem Jahr 2017 dar.

Das Krankenhaus der BODDEN-KLINIKEN Ribnitz-Damgarten GmbH hat den Standort Sandhufe 2 im Jahr 2000 
neu bezogen. Seitdem entwickelte sich das Krankenhaus durch den Aufbau verschiedenster Fachabteilungen zu 
einer hochmodernen und wichtigen Stütze für die ambulante und stationäre medizinische Akut- und 
Grundversorgung in Mecklenburg-Vorpommern, insbesondere im Bereich Nordvorpommern. Das Krankenhaus 
bildet in Heil- und Pflegeberufen aus und ist seit 2017 akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Rostock.

Der Leser erhält einen Einblick in die allgemeinen und fachspezifischen Leistungsdaten, d.h. welche Leistungen in 
den verschiedenen Fachabteilungen erbracht wurden sowie einen Überblick über Maßnahmen zur Verbesserung der 
Patientenversorgung und darüber, wie im Bereich der Qualitätssicherung und des Qualitäts- und Risikomanagements
agiert wurde.

Im Hinblick auf die Qualitätssicherung und eine hohe Patientenzufriedenheit wird sich im Krankenhaus am 
Wohl und den individuellen Anliegen der Patienten orientiert und die Entwicklung in allen Bereichen stetig voran 
getrieben. Dies betrifft nicht nur eine moderne medizintechnische und räumliche Ausstattung oder die 
Implementierung und Einhaltung wissenschaftlicher Standards, sondern auch die Effizienz und den Erfolg von 
Behandlungsabläufen einschließlich der Kompetenz und Motivation der MitarbeiterInnen.

Das Krankenhaus ist im Bereich "Endoprothetikzentrum" zertifiziert. Weitere Bereiche sind in Planung.

Der Bericht gliedert sich in drei Teile: Teil A und Teil B beinhalten allgemeine und fachspezifische Struktur- und 
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Leistungsdaten des Krankenhauses und der Organisationseinheiten bzw. Fachabteilungen. Teil C informiert über die 
Maßnahmen zur Qualitätssicherung.

Für die Erstellung des Qualitätsberichts verantwortliche Person

Name Dipl.-Pflegewirtin (FH) Mara Schubert
Position Qualitätsmanagement-Beauftragte
Telefon 03821 / 700 - 175
Fax 03821 / 700 - 190
E-Mail qm@bodden-kliniken.de

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht verantwortliche Person

Name Dr. Falko Milski
Position Geschäftsführer
Telefon. 03821 / 700 - 100
Fax 03821 / 700 - 190
E-Mail gf@bodden-kliniken.de

Weiterführende Links

URL zur Homepage http://www-bodden-kliniken.de
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Teil A - Struktur und Leistungsdaten des Krankenhauses

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

I. Angaben zum Krankenhaus

Name: BODDEN-KLINIKEN Ribnitz-Damgarten GmbH
Institutionskennzeichen: 261300265
Standortnummer: 00
Hausanschrift: Sandhufe 2

18311 Ribnitz-Damgarten
Postfach: 1263

18311 Ribnitz-Damgarten
Internet http://www.bodden-kliniken.de

Ärztliche Leitung des Krankenhauses

Name Position Telefon Fax E-Mail
Dr. med. Gunther 
Karnitzki

Chefarzt Klinik für 
Hals-Nasen-
Ohrenheilkunde

03821 / 700 - 597 03821 / 700 - 590 g.karnitzki@bodden-
kliniken.de

Pflegedienstleitung des Krankenhauses

Name Position Telefon Fax E-Mail
Dipl.-Pflegewirtin 
(FH) Christina 
Preußler

Pflegedienstleiterin 03821 / 700 - 194 03821 / 700 - 192 pdl@bodden-
kliniken.de

Verwaltungsleitung des Krankenhauses

Name Position Telefon Fax E-Mail
Dr. Falko Milski Geschäftsführer 03821 / 700 - 100 03821 / 700 - 190 gf@bodden-

kliniken.de

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers

Name: Landkreis Vorpommern-Rügen
Art: öffentlich

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus

Lehrkrankenhaus Akademisches Lehrkrankenhaus
Universität ◦ Universitätsmedizin Rostock

A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie

Für psychiatrische Fachkrankenhäuser bzw. Krankenhäuser mit einer psychiatrischen 
Fachabteilung: Besteht eine regionale Versorgungsverpflichtung?

 Nein☒ Nein
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A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung
MP04 Atemgymnastik/-therapie
MP08 Berufsberatung/Rehabilitationsberatung Tag des Auszubildenden, Tag der 

offenen Tür
MP09 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von Sterbenden Palliativbetten, Trauerbegleitung 

durch ehrenamtliche MA des 
ambulanten Hospizvereins Ribnitz-
Damgarten

MP11 Sporttherapie/Bewegungstherapie
MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker und 

Diabetikerinnen
MP14 Diät- und Ernährungsberatung z.B. bei Diabetes mellitus
MP15 Entlassmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege
MP18 Fußreflexzonenmassage
MP24 Manuelle Lymphdrainage
MP25 Massage
MP31 Physikalische Therapie/Bädertherapie Ultraschalltherapie
MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder 

Gruppentherapie
MP33 Präventive Leistungsangebote/Präventionskurse Darmkrebsvorsorge
MP37 Schmerztherapie/-management
MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von Patienten 

und Patientinnen sowie Angehörigen
generell durch Sozialdienst-MA; 
Beratung zur Sturzprphylaxe durch 
Pflegepersonal und Physiotherapie

MP40 Spezielle Entspannungstherapie Progressive Muskelentspannung 
(PMR)

MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot
MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik
MP48 Wärme- und Kälteanwendungen
MP51 Wundmanagement
MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen Ambulanter Hospizverein Ribnitz-

Damgarten
MP55 Audiometrie/Hördiagnostik
MP60 Propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation (PNF)
MP63 Sozialdienst
MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit Tag der offenen Tür, Teddy-

Krankenhaus
MP68 Zusammenarbeit mit stationären Pflegeeinrichtungen/Angebot 

ambulanter Pflege/Kurzzeitpflege/Tagespflege

A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr. Leistungsangebot Zusatzangaben URL Kommentar / 
Erläuterung

NM01 Gemeinschafts- oder 
Aufenthaltsraum

NM02 Ein-Bett-Zimmer
NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener 

Nasszelle
NM09 Unterbringung Begleitperson 

(grundsätzlich möglich)
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Nr. Leistungsangebot Zusatzangaben URL Kommentar / 
Erläuterung

NM10 Zwei-Bett-Zimmer
NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener 

Nasszelle
NM14 Fernsehgerät am Bett/im Zimmer 0,90 EUR pro Tag 

(max)
NM15 Internetanschluss am Bett/im 

Zimmer
0,00 EUR pro Tag 
(max)

NM17 Rundfunkempfang am Bett 0,00 EUR pro Tag 
(max)

NM18 Telefon am Bett 0,90 EUR pro Tag 
(max) ins deutsche 
Festnetz
0,06 EUR pro Minute
ins deutsche Festnetz
0,00 EUR bei 
eingehenden Anrufen

NM19 Wertfach/Tresor am Bett/im 
Zimmer

NM30 Klinikeigene Parkplätze für 
Besucher und Besucherinnen 
sowie Patienten und Patientinnen

0,00 EUR pro Stunde 
(max)
0,00 EUR pro Tag

NM49 Informationsveranstaltungen für 
Patienten und Patientinnen

Veranstaltungen u.a. 
zu Themen wie 
Endoprothetik, 
Vorsorgeuntersuchun
gen (Darm), 
Herzerkrankungen

NM60 Zusammenarbeit mit 
Selbsthilfeorganisationen

z. B. Ambulanter 
Hospizverein Ribnitz-
Damgarten

NM65 Hotelleistungen
NM66 Berücksichtigung von 

besonderen 
Ernährungsgewohnheiten (im 
Sinne von Kultursensibilität)

vegetarische Küche, 
jüdisch-muslimische 
Ernährung

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung
BF02 Aufzug mit Sprachansage/Braille-Beschriftung
BF04 Gut lesbare, große und kontrastreiche Beschriftung
BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.
BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette
BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten 

Serviceeinrichtungen
BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug
BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen
BF14 Arbeit mit Piktogrammen
BF17 geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit 

besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße 
(Übergröße, elektrisch verstellbar)
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Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung
BF20 Untersuchungsgeräte für Patienten und Patientinnen mit 

besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße: z.B. 
Körperwaagen, Blutdruckmanschetten

BF22 Hilfsmittel für Patienten und Patientinnen mit besonderem 
Übergewicht oder besonderer Körpergröße, z.B. Anti-
Thrombosestrümpfe

BF24 Diätetische Angebote
BF25 Dolmetscherdienst
BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal
BF29 Mehrsprachiges Informationsmaterial über das Krankenhaus

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses

A-8.1 Forschung und akademische Lehre

Nr. Forschung, akademische Lehre und weitere ausgewählte 
wissenschaftliche Tätigkeiten

Kommentar / Erläuterung

FL03 Studierendenausbildung (Famulatur/Praktisches Jahr)

A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen Kommentar / Erläuterung
HB01 Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und 

Krankenpflegerin
HB07 Operationstechnischer Assistent und Operationstechnische 

Assistentin (OTA)

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus

Anzahl der Betten 154

A-10 Gesamtfallzahlen

Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle:

Vollstationäre Fallzahl: 7706
Teilstationäre Fallzahl: 0
Ambulante Fallzahl: 15910

A-11 Personal des Krankenhauses

A-11.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 51,82
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

51,82

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 3,33
Stationäre Versorgung 48,49
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davon Fachärzte und Fachärztinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 31,54
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

31,54

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 2
Stationäre Versorgung 29,54
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)

Anzahl Personen 0

Ärzte und Ärztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Anzahl Vollkräfte 4,13
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

4,13

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 2
Stationäre Versorgung 2,13

davon Fachärzte und Fachärztinnen

Anzahl Vollkräfte 4,13
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

4,13

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 2
Stationäre Versorgung 2,13

A-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 132,65
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

132,65

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 10,09
Stationäre Versorgung 122,56

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 20,93
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

20,93

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 1
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Stationäre Versorgung 19,93

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 1,09
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,09

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 1,09

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 1,01
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,01

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 1,01

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 2,85
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

2,85

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 1,49
Stationäre Versorgung 1,36
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal

Nr. Spezielles 
therapeutisches 
Personal

Anza
hl 
(Vollk
räfte)

Personal mit 
direktem 
Beschäftigun
gsverhältnis

Personal 
ohne 
direktem 
Beschäftigun
gsverhältnis

Ambulante 
Versorgung

Stationäre 
Versorgung

Kommentar/ 
Erläuterung

SP04 Diätassistent und 
Diätassistentin

1 1 0 0 1

SP21 Physiotherapeut und 
Physiotherapeutin

7,45 7,45 0 0 7,45

SP25 Sozialarbeiter und 
Sozialarbeiterin

1,13 1,13 0 0 1,13

SP27 Personal mit 
Zusatzqualifikation in
der Stomatherapie

1,8 1,8 0 0 1,8

SP28 Personal mit 
Zusatzqualifikation 
im Wundmanagement

1,72 1,72 0 0 1,72
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Nr. Spezielles 
therapeutisches 
Personal

Anza
hl 
(Vollk
räfte)

Personal mit 
direktem 
Beschäftigun
gsverhältnis

Personal 
ohne 
direktem 
Beschäftigun
gsverhältnis

Ambulante 
Versorgung

Stationäre 
Versorgung

Kommentar/ 
Erläuterung

SP35 Personal mit 
Weiterbildung zum 
Diabetesberater/ zur 
Diabetesberaterin

1 1 0 0 1

SP42 Personal mit 
Zusatzqualifikation in
der Manualtherapie

2,75 2,75 0 0 2,75

SP43 Medizinisch-
technischer Assistent 
für 
Funktionsdiagnostik 
und Medizinisch-
technische Assistentin
für 
Funktionsdiagnostik 
(MTAF)

1 1 0 0 1

SP55 Medizinisch-
technischer 
Laboratoriumsassiste
nent und 
Medizinisch-
technische 
Laboratoriumsassiste
ntin (MTLA)

7,96 7,96 0 0 7,96

SP56 Medizinisch-
technischer 
Radiologieassistent 
und Medizinisch-
technische 
Radiologieassistentin 
(MTRA)

8,94 8,94 0 0 8,94

A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung

A-12.1 Qualitätsmanagement

A-12.1.1 Verantwortliche Person

Name Dipl.-Pflegewirtin (FH) Mara Schubert
Funktion / Arbeitsschwerpunkt QMB/ Qualitäts- und Risikomanagement
Telefon 03821 700 175
Fax 03821 700 190
E-Mail qm@bodden-kliniken.de

A-12.1.2 Lenkungsgremium

13 



Beteiligte Abteilungen / 
Funktionsbereiche

erweiterte Krankenhausleitung (Geschäftsführer, Pflegedienstleitung, 
Ärztlicher Direktor, Betriebsrat, Qualitätsmanagementbeauftragte) zzgl. 
Fachpersonen bei Bedarf

Tagungsfrequenz des Gremiums monatlich

A-12.2 Klinisches Risikomanagement

A-12.2.1 Verantwortliche Person

Verantwortliche Person für das 
klinische Risikomanagement

entspricht den Angaben zum Qualitätsmanagement

A-12.2.2 Lenkungsgremium

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form 
eines Lenkungsgremiums bzw. einer 
Steuergruppe, die sich regelmäßig zum Thema 
Risikomanagement austauscht?

ja – wie Arbeitsgruppe Qualitätsmanagement

A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen

Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben
RM01 Übergreifende Qualitäts- und/oder 

Risikomanagement-Dokumentation (QM/RM-
Dokumentation) liegt vor

Konzept zum Qualitätsmanagement der 
BODDEN-KLINIKEN Ribnitz-Damgarten 
GmbH
2016-02-09

RM02 Regelmäßige Fortbildungs- und 
Schulungsmaßnahmen

RM05 Schmerzmanagement AA_Postoperative systemische Schmerztherapie
2017-05-22

RM06 Sturzprophylaxe ST_Sturzprophylaxe-Allgemeine Grundsätze
2017-08-04

RM07 Nutzung eines standardisierten Konzepts zur 
Dekubitusprophylaxe (z.B. „Expertenstandard 
Dekubitusprophylaxe in der Pflege“)

St_Dekubitusprophylaxe
2014-03-11

RM08 Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden 
Maßnahmen

Fixierung eines Patienten
2015-04-29

RM09 Geregelter Umgang mit auftretenden 
Fehlfunktionen von Geräten

DA_Richtlinie (Handbuch) zur Umsetzung des 
MPG und der MPBetreiberV
2017-01-01

RM12 Verwendung standardisierter Aufklärungsbögen
RM13 Anwendung von standardisierten OP-

Checklisten
RM14 Präoperative Zusammenfassung vorhersehbarer 

kritischer OP-Schritte, OP-Zeit und erwartetem 
Blutverlust

OP-Sicherheits-Checkliste
2017-11-01

RM15 Präoperative, vollständige Präsentation 
notwendiger Befunde

OP-Sicherheitscheckliste
2017-11-01
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Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben
RM16 Vorgehensweise zur Vermeidung von Eingriffs- 

und Patientenverwechselungen
AA_Prävention von 
Eingriffsverwechslungen_EPZ
2017-03-21

RM17 Standards für Aufwachphase und postoperative 
Versorgung

AA_Aufwachraum (AWR) - Behandlung und 
Entlassung von Patienten
2016-05-18

RM18 Entlassungsmanagement ST_Entlassung eines Patienten
2015-04-01

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems

Existiert ein einrichtungsinternes 
Fehlermeldesystem?

 Ja☑ Ja

Existiert ein Gremium, das die gemeldeten 
Ereignisse regelmäßig bewertet?

 Ja☑ Ja

Tagungsfrequenz bei Bedarf
Umgesetzte Veränderungsmaßnahmen bzw. 
sonstige konkrete Maßnahmen zur Verbesserung
der Patientensicherheit

siehe CIRS-Dokumentation in riskop

Einrichtungsinterne Fehlermeldesysteme

Nr. Einrichtungsinternes Fehlermeldesystem Zusatzangaben
IF01 Dokumentation und Verfahrensanweisungen zum Umgang mit 

dem Fehlermeldesystem liegen vor
2016-02-09

IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen bei Bedarf
IF03 Schulungen der Mitarbeiter zum Umgang mit dem 

Fehlermeldesystem und zur Umsetzung von Erkenntnissen aus 
dem Fehlermeldesystem

jährlich

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen

Teilnahme an einem einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystem  Nein☒ Nein

A-12.3 Hygienebezogene Aspekte des klinischen Risikomanagements

A-12.3.1 Hygienepersonal

Krankenhaushygieniker und 
Krankenhaushygienikerinnen

1 externer Krankenhaushygieniker

Hygienebeauftragte Ärzte und 
hygienebeauftragte Ärztinnen

1

Hygienefachkräfte (HFK) 2
Hygienebeauftragte in der 
Pflege

12

Eine Hygienekommission wurde 
eingerichtet

 Ja☑ Ja

Tagungsfrequenz der 
Hygienekommission

halbjährlich
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Vorsitzender der Hygienekommission

Name Dr. med. Gunther Karnitzki
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Ärztlicher Direktor, Chefarzt Klinik für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde
Telefon 03821 700 597
Fax 03821 700 590
E-Mail g.karnitzki@bodden-kliniken.de

A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene

A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen

Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor?  ja☑ Ja

Der Standard thematisiert insbesondere

Hygienische Händedesinfektion  ja☑ Ja
Hautdesinfektion (Hautantiseptik) der Kathetereinstichstelle mit adäquatem 
Hautantiseptikum

 ja☑ Ja

Beachtung der Einwirkzeit  ja☑ Ja
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Sterile Handschuhe  ja☑ Ja
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Steriler Kittel  ja☑ Ja
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Kopfhaube  ja☑ Ja
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Mund-Nasen-Schutz  ja☑ Ja
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Steriles Abdecktuch  ja☑ Ja
Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission 
autorisiert?

 ja☑ Ja

Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer von zentralen 
Venenverweilkathetern liegt vor?

 ja☑ Ja

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission 
autorisiert?

 ja☑ Ja

A-12.3.2.2 Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie

Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor?  ja☑ Ja
Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene Resistenzlage angepasst?  ja☑ Ja
Die Leitlinie wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission 
oder die Hygienekommission autorisiert?

 ja☑ Ja

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt vor?  ja☑ Ja

Der Standard thematisiert insbesondere

Indikationsstellung zur Antibiotikaprophylaxe  ja☑ Ja
Zu verwendende Antibiotika (unter Berücksichtigung des zu erwartenden 
Keimspektrums und der lokalen/regionalen Resistenzlage)

 ja☑ Ja

Zeitpunkt/Dauer der Antibiotikaprophylaxe?  ja☑ Ja
Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission 
oder die Hygienekommission autorisiert?

 ja☑ Ja

Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jedem operierten Patienten und 
jeder operierten Patientin mittels Checkliste (z.B. anhand der „WHO Surgical 
Checklist“ oder anhand eigener/adaptierter Checklisten) strukturiert überprüft?

 ja☑ Ja

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel liegt vor?  ja☑ Ja
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Der interne Standard thematisiert insbesondere:

Hygienische Händedesinfektion (vor, gegebenenfalls während und nach dem 
Verbandwechsel)

 ja☑ Ja

Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer 
Arbeitstechniken (No-Touch-Technik, sterile Einmalhandschuhe))

 ja☑ Ja

Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden  ja☑ Ja
Prüfung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage  ja☑ Ja
Meldung an den Arzt oder die Ärztin und Dokumentation bei Verdacht auf eine 
postoperative Wundinfektion

 ja☑ Ja

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission 
autorisiert?

 ja☑ Ja

A-12.3.2.4 Händedesinfektion

Der Händedesinfektionsmittelverbrauch in Allgemeinstationen wurde für das 
Berichtsjahr erhoben?

 Ja☑ Ja

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen 30,0 ml/Patiententag
Ist eine Intensivstation vorhanden?  Ja☑ Ja
Der Händedesinfektionsmittelverbrauch in Intensivstationen wurde für das 
Berichtsjahr erhoben?

 Ja☑ Ja

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Intensivstationen 119,0 ml/Patiententag
Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch stationsbezogen?  ja☑ Ja

A-12.3.2.5 Umgang mit Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE)

Die standardisierte Information der Patienten und Patientinnen mit einer bekannten 
Besiedlung oder Infektion durch Methicillin-resistente Staphylokokkus aureus 
(MRSA) erfolgt z. B. durch die Flyer der MRSA-Netzwerke 
(www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzwerke_node.ht
ml)?

 ja☑ Ja

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter Patienten 
und Patientinnen liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement meint, dass 
strukturierte Vorgaben existieren, wie Informationen zu Besiedelung oder Infektionen 
mit resistenten Erregern am Standort anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des 
Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht werden).

 ja☑ Ja

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der aktuellen 
RKI-Empfehlungen?

 ja☑ Ja

Es erfolgen regelmäßige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten 
Patienten und Patientinnen?

 ja☑ Ja

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement

Nr. Hygienebezogene Maßnahme Zusatzangaben Kommentar/ Erläuterung
HM02 Teilnahme am Krankenhaus-

Infektions-Surveillance-System 
(KISS) des nationalen 
Referenzzentrums für 
Surveillance von nosokomialen 
Infektionen

 HAND-KISS☑ Ja
 ITS-KISS☑ Ja

HM05 Jährliche Überprüfung der 
Aufbereitung und Sterilisation 
von Medizinprodukten
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Nr. Hygienebezogene Maßnahme Zusatzangaben Kommentar/ Erläuterung
HM09 Schulungen der Mitarbeiter zu 

hygienebezogenen Themen
vierteljährliche 
Pflichtfortbildung, 
anlassbezogene Schulungen

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und 
Beschwerdemanagement eingeführt.

 Nein☒ Nein Bisherige mündliche Regelung im Krankenhaus:
Alle Beschwerden gehen an die 
Geschäftsführung und PDL; je nach Thematik 
wird die Beschwerde von der verantwortlichen 
leitenden Person bearbeitet.

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, 
verbindliches Konzept zum 
Beschwerdemanagement 
(Beschwerdestimulierung, Beschwerdeannahme,
Beschwerdebearbeitung, 
Beschwerdeauswertung)

 Nein☒ Nein geplant 4. Quartal 2018

Das Beschwerdemanagement regelt den 
Umgang mit mündlichen Beschwerden

 Ja☑ Ja Bisherige mündliche Regelung im Krankenhaus:
Alle Beschwerden gehen an die 
Geschäftsführung und PDL; je nach Thematik 
wird die Beschwerde von der verantwortlichen 
leitenden Person bearbeitet

Das Beschwerdemanagement regelt den 
Umgang mit schriftlichen Beschwerden

 Ja☑ Ja Bisherige mündliche Regelung im Krankenhaus:
Alle Beschwerden gehen an die 
Geschäftsführung und PDL; je nach Thematik 
wird die Beschwerde von der verantwortlichen 
leitenden Person bearbeitet

Die Zeitziele für die Rückmeldung an die 
Beschwerdeführer oder Beschwerdeführerinnen 
sind schriftlich definiert

 Nein☒ Nein

Eine Ansprechperson für das 
Beschwerdemanagement mit definierten 
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt

 Ja☑ Ja ◦ Bisherige mündliche Regelung im 
Krankenhaus: Alle Beschwerden gehen an die 
Geschäftsführung und PDL; je nach Thematik 
wird die Beschwerde von der verantwortlichen
leitenden Person bearbeitet

◦ http://www.bodden-kliniken.de

Ein Patientenfürsprecher oder eine 
Patientenfürsprecherin mit definierten 
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt

 Ja☑ Ja Sozialdienst

Anonyme Eingabemöglichkeiten existieren  Ja☑ Ja ◦ Meinungskarten in allen Abteilungen und 
Bereichen, Briefkästen bei der Rezeption und 
im Wartebereich NA, Intensivstation, Röntgen
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Patientenbefragungen  Ja☑ Ja ◦ - kontinuierliche schriftliche 
Patientenbefragungen mittels standardisierten 
Fragebogen im EPZ

◦ krankenhausinterne kontinuierliche Befragung
mittels Meinungskarten in allen Abteilungen 
und Bereichen,

◦ vierteljährliche Patientenbefragung mittels 
standardisiertem Fragebogen auf allen 
Stationen

◦ http://www.bodden-kliniken.de

Einweiserbefragungen  Ja☑ Ja ◦ im Rahmen des EPZ

Ansprechperson für das Beschwerdemanagement

Name Funktion / 
Arbeitsschwerpunkt

Telefon Fax E-Mail

Dr. med. Gunther 
Karnitzki

Ärztlicher Direktor, 
Chefarzt Klinik für 
Hals-, Nasen- und 
Ohrenheilkunde

03821 700 597 03821 700 590 g.karnitzki@bodden-
kliniken.de

Dipl.-Pflegewirtin 
(FH) Christina 
Preußler

Pflegedienstleiterin 03821 700 194 03821 700 190 pdl@bodden-
kliniken.de

Dr. Falko Milski Geschäftsführer 03821 700 100 03821 700 190 gf@bodden-
kliniken.de

Patientenfürsprecher oder Patientenfürsprecherin

Name Funktion / 
Arbeitsschwerpunkt

Telefon Fax E-Mail

Bärbel Wendel Mitarbeiterin 
Sozialdienst

03821 700 491 03821 700 231 b.wendel@bodden-
kliniken.de

A-13 Besondere apparative Ausstattung

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung

24h Kommentar / Erläuterung

AA08 Computertomograph 
(CT)

Schichtbildverfahren im 
Querschnitt mittels 
Röntgenstrahlen

Ja

AA14 Gerät für 
Nierenersatzverfahren

Gerät zur Blutreinigung bei 
Nierenversagen (Dialyse)

Ja

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die weibliche 
Brustdrüse

Ja

AA43 Elektrophysiologisch
er Messplatz mit 
EMG, NLG, VEP, 
SEP, AEP

Messplatz zur Messung feinster 
elektrischer Potentiale im 
Nervensystem, die durch eine 
Anregung eines der fünf Sinne 
hervorgerufen wurden

Ja Schlaflabor

AA50 Kapselendoskop Verschluckbares Spiegelgerät zur 
Darmspiegelung

Ja
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung

24h Kommentar / Erläuterung

AA57 Radiofrequenzablatio
n (RFA) und/oder 
andere 
Thermoablationsverfa
hren

Gerät zur Gewebezerstörung 
mittels Hochtemperaturtechnik

Ja

20 



Teil B - Struktur und Leistungsdaten der 
Organisationseinheiten/Fachabteilungen

B-[1].1 Innere Medizin

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Innere Medizin

Fachabteilungsschlüssel 0100
Art der Abteilung Hauptabteilung

Zugänge

Straße PLZ / Ort Internet
Sandhufe   2 18311   Ribnitz-Damgarten http://www.bodden-kliniken.de

Chefärztinnen/-ärzte:

Name Funktion / 
Arbeitsschwerpunkt

Telefon Fax E-Mail

Christoph Speck Chefarzt Klinik für 
Innere Medizin 2, 
Schwerpunkt 
Gastroenterologie und
Palliativmedizin

03821 / 700 - 405 03821 / 700 - 490 c.speck@bodden-
kliniken.de

Dipl.-Med. Karsta 
Mehlan

Chefärztin Klinik für 
Innere Medizin 1, 
Schwerpunkt 
Kardiologie und 
Diabetologie

03821 / 700 - 305 03821 / 700 - 390 k.mehlan@bodden-
kliniken.de

B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und 
Ärztinnen dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c 
SGB V:

 Ja☑ Ja

Kommentar/Erläuterung:

B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und 

von Krankheiten des Lungenkreislaufes
VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der 

Herzkrankheit
VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, 

Arteriolen und Kapillaren
VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der 

Lymphgefäße und der Lymphknoten
VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten
VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)
VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen
VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und 

Stoffwechselkrankheiten
VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-

Traktes (Gastroenterologie)
VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs
VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums
VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der 

Galle und des Pankreas
VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und

der Lunge
VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura
VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen
VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen
VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären 

Krankheiten
VI20 Intensivmedizin
VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien
VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen
VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen
VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen
VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin
VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen
VI34 Elektrophysiologie
VI35 Endoskopie
VI38 Palliativmedizin
VI39 Physikalische Therapie
VI40 Schmerztherapie
VI42 Transfusionsmedizin
VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen
VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen
VR02 Native Sonographie
VR03 Eindimensionale Dopplersonographie
VR04 Duplexsonographie
VR05 Sonographie mit Kontrastmittel
VR06 Endosonographie
VU01 Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen 

Nierenkrankheiten
VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz
VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis
VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere 

und des Ureters
VU05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 

Harnsystems

B-[1].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der 
Organisationseinheit/Fachabteilung

trifft nicht zu / entfällt
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B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 4483
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[1].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

I50 444 Herzinsuffizienz
G47 266 Schlafstörungen
I48 224 Vorhofflimmern und Vorhofflattern
J44 209 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit
J18 157 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet
I11 150 Hypertensive Herzkrankheit
K29 131 Gastritis und Duodenitis
E11 125 Diabetes mellitus, Typ 2
E86 119 Volumenmangel
A41 116 Sonstige Sepsis

B-[1].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

1-632 1223 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie
9-984 1169 Pflegebedürftigkeit
1-440 722 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas
1-650 478 Diagnostische Koloskopie
3-200 478 Native Computertomographie des Schädels
1-710 389 Ganzkörperplethysmographie
8-930 387 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 

Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes
3-225 363 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel
1-790 292 Kardiorespiratorische Polysomnographie
8-800 288 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat

B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM04 Ermächtigung zur 
ambulanten Behandlung 
nach § 116 SGB V bzw. §
31a Abs. 1 Ärzte-ZV 
(besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausärzten und 
Krankenhausärztinnen)

Pace Maker (PM)

AM07 Privatambulanz
AM08 Notfallambulanz (24h)
AM11 Vor- und nachstationäre 

Leistungen nach § 115a 
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

SGB V

B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung
1-650 226 Diagnostische Koloskopie
5-452 65 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes
1-444 63 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt
5-513 < 4 Endoskopische Operationen an den Gallengängen

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

trifft nicht zu / entfällt

B-[1].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 23,42
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

23,42

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 1
Stationäre Versorgung 22,42
Fälle je VK/Person 199,95539

davon Fachärzte und Fachärztinnen

Anzahl Vollkräfte 8,75
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

8,75

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 8,75
Fälle je VK/Person 512,34285
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ03 Arbeitsmedizin
AQ23 Innere Medizin
AQ26 Innere Medizin und Gastroenterologie
AQ28 Innere Medizin und Kardiologie
AQ30 Innere Medizin und Pneumologie
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF07 Diabetologie
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Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ03 Arbeitsmedizin
ZF09 Geriatrie
ZF24 Manuelle Medizin/Chirotherapie
ZF25 Medikamentöse Tumortherapie
ZF28 Notfallmedizin
ZF30 Palliativmedizin
ZF39 Schlafmedizin

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen

Anzahl Vollkräfte 62,80
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

62,80

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 6,78
Stationäre Versorgung 56,02
Fälle je VK/Person 80,02499

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen

Anzahl Vollkräfte 10,79
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

10,79

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0,67
Stationäre Versorgung 10,12
Fälle je VK/Person 442,98418

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen

Anzahl Vollkräfte 0,11
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,11

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0,11
Fälle je VK/Person 40754,54545

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen

Anzahl Vollkräfte 0,02
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,02

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0,02
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Fälle je VK/Person 224150,00000

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte 2
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

2

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 1
Stationäre Versorgung 1
Fälle je VK/Person 4483,00000
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ18 Pflege in der Endoskopie
PQ20 Praxisanleitung
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP03 Diabetes
ZP20 Palliative Care

B-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik
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B-[2].1 Allgemeine Chirurgie und Viszeralchirurgie

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Allgemeine Chirurgie und Viszeralchirurgie

Fachabteilungsschlüssel 1500
Art der Abteilung Hauptabteilung

Zugänge

Straße PLZ / Ort Internet
Sandhufe   2 18311   Ribnitz-Damgarten http://www.bodden-kliniken.de

Chefärztinnen/-ärzte:

Name Funktion / 
Arbeitsschwerpunkt

Telefon Fax E-Mail

Dr. med. Reiko 
Wießner

Chefarzt Klinik für 
Algemein- und 
Viszeralchirurgie

03821 / 700 - 700 03821 / 700 - 790 r.wiessner@bodden-
kliniken.de

B-[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und 
Ärztinnen dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c 
SGB V:

 Ja☑ Ja

Kommentar/Erläuterung:

B-[2].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VC21 Endokrine Chirurgie
VC22 Magen-Darm-Chirurgie
VC23 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie
VC24 Tumorchirurgie
VC55 Minimalinvasive laparoskopische Operationen
VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen
VC58 Spezialsprechstunde
VC62 Portimplantation
VC67 Chirurgische Intensivmedizin

B-[2].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der 
Organisationseinheit/Fachabteilung

trifft nicht zu / entfällt

B-[2].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 1101
Teilstationäre Fallzahl 0
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B-[2].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

K80 165 Cholelithiasis
K40 141 Hernia inguinalis
K57 77 Divertikulose des Darmes
K35 62 Akute Appendizitis
K56 55 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie
K43 50 Hernia ventralis
C18 37 Bösartige Neubildung des Kolons
L02 30 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel
K42 27 Hernia umbilicalis
R10 25 Bauch- und Beckenschmerzen

B-[2].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

3-225 218 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel
5-932 214 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung
5-511 174 Cholezystektomie
8-980 146 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur)
3-13c 145 Cholangiographie
5-530 145 Verschluss einer Hernia inguinalis
8-831 141 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße
3-207 130 Native Computertomographie des Abdomens
5-469 123 Andere Operationen am Darm
1-632 121 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie

B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

keine Angaben

B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung
5-399 56 Andere Operationen an Blutgefäßen
5-490 39 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion
5-897 5 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis
5-534 4 Verschluss einer Hernia umbilicalis
5-492 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals
5-493 < 4 Operative Behandlung von Hämorrhoiden
5-840 < 4 Operationen an Sehnen der Hand
5-530 < 4 Verschluss einer Hernia inguinalis
8-137 < 4 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter]
8-201 < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese

B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

trifft nicht zu / entfällt

28 



B-[2].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 9,31
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

9,31

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0,15
Stationäre Versorgung 9,16
Fälle je VK/Person 120,19650

davon Fachärzte und Fachärztinnen

Anzahl Vollkräfte 7,38
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

7,38

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 7,38
Fälle je VK/Person 149,18699
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ06 Allgemeinchirurgie
AQ13 Viszeralchirurgie
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF49 Spezielle Viszeralchirurgie

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen

Anzahl Vollkräfte 27,10
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

27,10

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 1,11
Stationäre Versorgung 25,99
Fälle je VK/Person 42,36244

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen

Anzahl Vollkräfte 3,38
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

3,38
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Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0,11
Stationäre Versorgung 3,27
Fälle je VK/Person 336,69724

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen

Anzahl Vollkräfte 0,02
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,02

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0,02
Fälle je VK/Person 55050,00000

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen

Anzahl Vollkräfte 0,33
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,33

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0,33
Fälle je VK/Person 3336,36363

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte 0,16
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,16

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0,16
Stationäre Versorgung 0
Fälle je VK/Person 0,00000
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP16 Wundmanagement

B-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik
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B-[3].1 Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

Fachabteilungsschlüssel 2600
Art der Abteilung Hauptabteilung

Zugänge

Straße PLZ / Ort Internet
Sandhufe   2 18311   Ribnitz-Damgarten http://www.bodden-kliniken.de

Chefärztinnen/-ärzte:

Name Funktion / 
Arbeitsschwerpunkt

Telefon Fax E-Mail

Dr. med. Gunther 
Karnitzki

Chefarzt Klinik für 
Hals-, Nasen- und 
Ohrenheilkunde

03821 / 700 - 505 03821 / 700 - 590 g.karnitzki@bodden-
kliniken.de

B-[3].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und 
Ärztinnen dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c 
SGB V:

 Ja☑ Ja

Kommentar/Erläuterung:

B-[3].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes
VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses
VH01 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres
VH02 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und 

des Warzenfortsatzes
VH03 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Innenohres
VH04 Mittelohrchirurgie
VH06 Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres
VH07 Schwindeldiagnostik/-therapie
VH08 Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege
VH09 Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege
VH10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Nasennebenhöhlen
VH11 Transnasaler Verschluss von Liquorfisteln
VH13 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie
VH14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle
VH15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Kopfspeicheldrüsen
VH16 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes
VH24 Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen
VH25 Schnarchoperationen
VH26 Laserchirurgie
VI32 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin
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B-[3].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der 
Organisationseinheit/Fachabteilung

trifft nicht zu / entfällt

B-[3].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 634
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[3].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

J34 277 Sonstige Krankheiten der Nase und der Nasennebenhöhlen
J32 133 Chronische Sinusitis
J35 82 Chronische Krankheiten der Gaumenmandeln und der Rachenmandel
H81 33 Störungen der Vestibularfunktion
R04 16 Blutung aus den Atemwegen
H66 13 Eitrige und nicht näher bezeichnete Otitis media
J36 10 Peritonsillarabszess
D11 6 Gutartige Neubildung der großen Speicheldrüsen
J38 5 Krankheiten der Stimmlippen und des Kehlkopfes, anderenorts nicht klassifiziert
S02 4 Fraktur des Schädels und der Gesichtsschädelknochen

B-[3].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-215 895 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis]
5-214 279 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums
1-245 213 Rhinomanometrie
5-222 132 Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle
5-984 94 Mikrochirurgische Technik
5-224 87 Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen
5-281 83 Tonsillektomie (ohne Adenotomie)
5-983 82 Reoperation
5-218 64 Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase [Septorhinoplastik]
1-791 42 Kardiorespiratorische Polygraphie

B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM07 Privatambulanz
AM08 Notfallambulanz (24h)
AM11 Vor- und nachstationäre 

Leistungen nach § 115a 
SGB V

B-[3].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung
5-285 75 Adenotomie (ohne Tonsillektomie)
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OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung
5-200 66 Parazentese [Myringotomie]
5-903 24 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut
5-401 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße
5-184 < 4 Plastische Korrektur abstehender Ohren
5-185 < 4 Konstruktion und Rekonstruktion des äußeren Gehörganges
5-216 < 4 Reposition einer Nasenfraktur
5-273 < 4 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle
5-902 < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle
5-906 < 4 Kombinierte plastische Eingriffe an Haut und Unterhaut

B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

trifft nicht zu / entfällt

B-[3].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 4,05
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

4,05

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 4,05
Fälle je VK/Person 156,54320

davon Fachärzte und Fachärztinnen

Anzahl Vollkräfte 3,74
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

3,74

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 3,74
Fälle je VK/Person 169,51871
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ18 Hals-Nasen-Ohrenheilkunde
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF03 Allergologie
ZF39 Schlafmedizin
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B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen

Anzahl Vollkräfte 10,48
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

10,48

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0,26
Stationäre Versorgung 10,22
Fälle je VK/Person 62,03522

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen

Anzahl Vollkräfte 1,34
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,34

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0,03
Stationäre Versorgung 1,31
Fälle je VK/Person 483,96946

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen

Anzahl Vollkräfte 0,91
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,91

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0,91
Fälle je VK/Person 696,70329

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen

Anzahl Vollkräfte 0,20
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,20

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0,20
Fälle je VK/Person 3170,00000

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte 0,40
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,40

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0,04
Stationäre Versorgung 0,36
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Fälle je VK/Person 1761,11111
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung

B-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik
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B-[4].1 Orthopädie und Unfallchirurgie

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Orthopädie und Unfallchirurgie

Fachabteilungsschlüssel 2316
Art der Abteilung Hauptabteilung

Zugänge

Straße PLZ / Ort Internet
Sandhufe   2 18311   Ribnitz-Damgarten http://www.bodden-kliniken.de

Chefärztinnen/-ärzte:

Name Funktion / 
Arbeitsschwerpunkt

Telefon Fax E-Mail

Dr. med. Jan Svacina Chefarzt Klinik für 
Orthopädie und 
Unfallchirurgie

03821 / 700 - 205 03821 / 700 - 290 j.svacina@bodden-
kliniken.de

B-[4].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und 
Ärztinnen dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 135c 
SGB V:

 Ja☑ Ja

Kommentar/Erläuterung:

B-[4].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen
VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken
VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik
VC30 Septische Knochenchirurgie
VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen
VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes
VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses
VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des Beckens
VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und 

des Oberarmes
VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens 

und des Unterarmes
VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes 

und der Hand
VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des 

Oberschenkels
VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des 

Unterschenkels
VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion 

und des Fußes
VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen
VC58 Spezialsprechstunde D-Arzt
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VC63 Amputationschirurgie
VC66 Arthroskopische Operationen
VC71 Notfallmedizin
VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien
VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des 

Bindegewebes
VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und 

der Sehnen
VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 

Weichteilgewebes
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 

Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes
VO13 Spezialsprechstunde EPZ
VO14 Endoprothetik
VO15 Fußchirurgie
VO16 Handchirurgie
VO19 Schulterchirurgie
VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie
VO21 Traumatologie

B-[4].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit der 
Organisationseinheit/Fachabteilung

trifft nicht zu / entfällt

B-[4].5 Fallzahlen der Organisationseinheit/Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 1488
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[4].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

M16 206 Koxarthrose [Arthrose des Hüftgelenkes]
S06 184 Intrakranielle Verletzung
M17 159 Gonarthrose [Arthrose des Kniegelenkes]
M20 144 Erworbene Deformitäten der Finger und Zehen
S72 138 Fraktur des Femurs
M25 90 Sonstige Gelenkkrankheiten, anderenorts nicht klassifiziert
S52 79 Fraktur des Unterarmes
S42 65 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes
S82 64 Fraktur des Unterschenkels, einschließlich des oberen Sprunggelenkes
S32 49 Fraktur der Lendenwirbelsäule und des Beckens

B-[4].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-786 603 Osteosyntheseverfahren
5-788 483 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes
5-808 262 Arthrodese
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-820 257 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk
3-200 228 Native Computertomographie des Schädels
9-984 170 Pflegebedürftigkeit
5-794 168 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens
5-822 166 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk
8-800 132 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat
5-988 126 Anwendung eines Navigationssystems

B-[4].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene Leistungen Kommentar / 
Erläuterung

AM07 Privatambulanz
AM08 Notfallambulanz (24h)
AM09 D-Arzt-/

Berufsgenossenschaftlich
e Ambulanz

AM11 Vor- und nachstationäre 
Leistungen nach § 115a 
SGB V

B-[4].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung
5-787 131 Entfernung von Osteosynthesematerial
5-812 78 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken
5-788 39 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes
8-201 30 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese
5-841 23 Operationen an Bändern der Hand
5-056 22 Neurolyse und Dekompression eines Nerven
5-796 15 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen
5-814 12 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes
5-845 12 Synovialektomie an der Hand
5-854 9 Rekonstruktion von Sehnen

B-[4].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:  Ja☑ Ja
stationäre BG-Zulassung:  Ja☑ Ja

B-[4].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 10,91
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

10,91
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Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0,18
Stationäre Versorgung 10,73
Fälle je VK/Person 138,67660

davon Fachärzte und Fachärztinnen

Anzahl Vollkräfte 7,54
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

7,54

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 7,54
Fälle je VK/Person 197,34748
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und
Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ06 Allgemeinchirurgie
AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF15 Intensivmedizin
ZF28 Notfallmedizin
ZF38 Röntgendiagnostik – fachgebunden –
ZF43 Spezielle Unfallchirurgie

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen

Anzahl Vollkräfte 32,27
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

32,27

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 1,94
Stationäre Versorgung 30,33
Fälle je VK/Person 49,06033

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen

Anzahl Vollkräfte 5,42
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

5,42

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0,19
Stationäre Versorgung 5,23
Fälle je VK/Person 284,51242
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Pflegehelfer und Pflegehelferinnen

Anzahl Vollkräfte 0,05
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,05

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0,05
Fälle je VK/Person 29760,00000

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen

Anzahl Vollkräfte 0,46
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,46

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0,46
Fälle je VK/Person 3234,78260

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte 0,29
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,29

Personal ohne direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0,29
Stationäre Versorgung 0
Fälle je VK/Person 0,00000
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 
akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP16 Wundmanagement

B-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für 
Psychiatrie und Psychosomatik

40 



Teil C - Qualitätssicherung

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V

Über § 136a und § 136b SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart.

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) nach 
§ 137f SGB V

trifft nicht zu / entfällt

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung

trifft nicht zu / entfällt

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 SGB V

Leistungsbereich Mindestmenge Erbrachte 
Menge

Ausnahmetatbestand Kommentar/
Erläuterung

Komplexe Eingriffe am 
Organsystem Pankreas

10 8 Aufbau eines neuen 
Leistungsbereiches 
(MM02)

Genehmigung gemäß 
Schreiben des 
Landesverbandes der 
Krankenkassen vom 
12.06.2018

Kniegelenk-
Totalendoprothesen

50 157 Kein 
Ausnahmetatbestand 
(MM05)

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB
V ("Strukturqualitätsvereinbarung")

trifft nicht zu / entfällt

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 137 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 1 SGB V

Anzahl der Fachärztinnen und Fachärzte, psychologische Psychotherapeutinnen und 
Psychotherapeuten sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -
psychotherapeuten, die der Fortbildungspflicht* unterliegen (fortbildungsverpflichtete 
Personen)

39

Anzahl derjenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegen, da ihre 
Facharztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5 Jahre zurückliegt

19

Anzahl derjenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben 9

 

(*) nach den „Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachärztinnen und Fachärzte, 
der Psychologischen Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten im Krankenhaus“ (siehe www.g-ba.de)
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